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Übe den Schuss aus der Hüfte -

zu kommunizieren,
und nicht zuletzt als künstlerischesA~
drucksmittel.

Die ungewöhnlichen Effekte, die sich
mit der Russen-Kamera erzielen las­
sen, laden ein, mit ihr zu experimentie­
ren, und durch die automatische - ko­
stenlose -Mitgliedschaft bei der Lamo­
graphischen Gesellschaft hat man als
Lomobesitzer auch die Möglichkeit, sei­
ne Bilder zu veröffentlichen.
Auf Ausstellungen in Wien, New York,
Moskau, Bertin und vielen anderen
Städten werden Lomowände mit tau­
senden Fotographien gezeigt, Feste
veranstaltet und Publikationen veröf­
fentlicht. Das Presseecho auf diesen
neuen Trend Ist beachtlich, und in den
Kunststücken ist auch schon Lorno-TV
zu sehen. • DanIeI Bergrnayr

TU INFOIIIIrz'98

Bei den Lomographien tritt die Bildge­
staltung in den Hintergrund. Es gibt kei­
ne guten oder schlechten Bilder, was
zählt, ist die Authentizität, das unver­
fälschte Aufnehmen der Situation. Die­
se Authentizität erreichen die Lomogra­
phen durch beinahe automatisches Fo­
tographieren in allen Lebenslagen, und
um möglichst viele solche Momentauf­
nahmen machen zu können, werden
die Bilder im billigsten Format von 7x10
entwickelt. Der Lomograph ist immer
mitten im Geschehen und nicht außen-

stehender Betrachter; die Kam
dient als Vorwand, um m

anderen Men­
schen

Das Wesen der Lomographie
liegt in der Spontaneität, in der

kurzen Zeitspanne zwischen
Motiventdeckung und Auf­

nahme. Dies wird erst
durch die eigentümliche

Technik der Lomo
möglich: Sie paßt in

jede Hosentasche
(10x6x4cm), und

durch das star­
k e Weit­
Wl­

kelob­
jektiv und

die einfache
Handhabe erübri­

gen sich langwierige
Vorbereitungen und
vor allem der Blick
durch den Sucher.
Das Motiv wird in
seiner Erschei­
nung entweder
überhaupt nicht
beeinflußt oder
überrascht und
setzt sich so unver­
gleichlich unbefangener in
Szene als bei einem MgestelltenMFoto.

S.lte 14

Was auf Eunutlomo-FRmen zu sehen sein wird, ist~ Euch QberIa$sen. WII'
erwarten uns jedenfalls keine FotodokumeR Ober '. Schießt
einfilch spontane Bilder über einen Tag eures $tudlit• ..,.tn6I.•

NjtNtreIS Ober d Aktion ist auf der kuIlret-Hon1epage erfahren.
http://oeh.tu-graz.ac.at/kultref/
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mo­
gra­
phien ­
in mög­
lichst un-
möglichen S i -
tuationen und aus mög-
lichst unge- wöbnllchen
Positionen schie- ßen und diese
dann möglichst billig entwickeln lassen.
Resultat isteine Flut von authentischen,
bunten Schnappschüssen, die auf Fa­
totableaus zu einem Meer mit tausen­
den Lomographien zusammengefügt
eine starke Farbigkeit und Ausdrucks­
kraft entwickelt.

Ein schnell wachsender Kreis von jun­
gen Leuten verschreibt sich einer klei­
nen, einfachen und geheimnisvollen
russischen Kompaktkamera namens
Lomo Kompakt Automat und ent­
wickelt einen neuartigen,
künstlerisch experimen­
tellen Fotostil: mög­
lichst viele Fo­
tos - ge­
nannt
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